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Diese Bibliographie ergänzt die in der 

Festschrift zum 70, Geburtstag von Hans Achinger 

"Sozialpolitik und persönliche Existe.nz" veröffent­

lichte. Sie enthält über die dort aufgeführten Ar-

beiten Achingers hinaus auch alle Aufsätze, die er 

von 1925 bis 1936 in der Zeitschrift "Der Helfer" 

der Frankfurter Centrale für private Fürsorge, von 

1938 bis 1943 in der "Rhein-Mainischen Wirtschafts-

zeitung" und von 1946 bis 1956 in der "Deutschen 

Zeitung und Wirtschaftszeitung" geschrieben hat. 

Von Achinger herausgegebene Schriften, in denen er 

nicht selbst publiziert hat, sowie von ihm verfaßte 

Buchbesprechungen sind auch in die vorliegende Bi~ 

bliographie nicht aufgenommen worden. Mit dieser fi.u,s-

nahme umfaßt sie alle zur Zeit feststellbaren Veröf-. 

fentlichungen von Hans Achinger. 

Frankfurt am Main, im September 1969 

Dieter Schäfer 

https://Existe.nz
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1. Bücher, Beiträge zu Sammelwerken 
(Festschriften, Aufsatzsammlungen, Berichte 

über wissenschaftl~che Kongresse) und Lexikon-Artikel 

Zur Theorie der Fürsorge, In: Fürsorge als :persönliche 
Hilfe. Festgabe für Prof.Dr,Chr.J.Klumker zum 60, Ge-
burtstag am 22,12,1928, Carl Heymanns Verlag, Berlin 
1929, s. 1-24 

Falsche Fürsorge verschuldet Arbeitslosigkeit. Carl Hey-
manns Verlag, Berlin 1932, 40 S. 

Sozialpolitik und Fürsorge, Ein Abgrenzungsversuch, be-
gründet aus den Ursachen der Notstände, Carl Heymanns 
Verlag, Berlin 1939, 203 S, 

Die Selbstverwaltung der Wirtschaft. In: Die Führung des 
Betriebes. Festschrift zum 60, Geburtstag von Wilhelm 
Kalveram. Spaeth und Linde Verlag, Berlin und Wien 1942, 
s. 34-40 

Wirtschaftskraft und Soziallast. Die künftigen Aufgaben 
sozialer Hilfe und ihre Träger, Urban und Schwarzen-
berg Verlag, Berlin und München 1948, 55 S, 

Mit S, Archinal und W. Bangert: Reicht der Lohn für Kin-
der? Verlag des Deutschen Vereins für öffentliche und 
private Fürsorge, Frankfurt/Main 1952, 64 s. und 31 Ta-
bellen 

Soziale Sicherheit. Eine historisch-soziologische Unter-
suchung neuer Hilfsmethoden. Vorwerk Verlag, Stuttgart 
1953, 139 s. 

Die wir.tschaftliche Basis des Familienhaushalts. In: Die 
Familie im Umbruch der Gesellschaft. Kreuz Verlag, 
Stuttgart 1954, S, 21-26 

Die soziale Odyssee, In: Deutscher Geist zwischen gestern 
und morgen. Bilanz der kulturellen Entwicklung seit 
1945, Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart 1954, S. 33-45 

Zur Neuordnung der sozialen Hilfe, Konzept für einen deut-
schen Sozialplan. Vorwerk Verlag, Stuttgart 1954, 68 S. 

Mit Joseph Höffner, Hans Muthesius und Ludwig Neundörfer: 
Neuordnung der sozialen Leistungen, Denkschrift auf 
Anregung des Bundeskanzlers. Greven Verlag, Köln 1955, 
136 und 50 S. 
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Sozialpolitik als Gesellschaftspolitik. Von der Arbei-
terfrage zum Wohlfahrtsstaat. Rowohlt Verlag, Hamburg 
1958, 174 s. 

Sozialpolitik, In: Evangelisches Kirchenlexikon, Vanden-
hoeck & Ruprecht, Göttingen 1959, Band 3, S. 1045 
bis 1049 

Umwege der Sozialpolitik und Aufgaben freiwilliger Hilfe. 
In: Ökumenische Diakonie. Lettner-Verlag, Berlin 1959, 
S. 159 

Soziologie und Sozialreform, In: Soziologie und moderne 
Gesellschaft. Verhandlungen des Deutschen Soziologen-
tages in Berlin. Ferdinand Enke Verlag, Stuttgart 1959, 
s. 39-52 

Gefahren der Institutionalisierung in der Sozialpolitik. 
In: Sinnvolle und sinnwidrige Sozialpolitik. Tagungs-
protokoll Nr. 12 der Aktionsgemeinschaft Soziale Markt-
wirtschaft. Martin Hoch Verlag, Ludwigsburg 1959, 
S. 51-63 

Der Kampf gegen die Arbeit. In: Unser Verhältnis zur Ar-
beit. Alfred Kröner Verlag, Stuttgart 1960, S. 19-31 

Wer bezahlt die soziale Sicherung? In: Wo ist Sicherheit? 
Alfred Kröner Verlag, Stuttgart 1960, S. 67-79 

Von der Ein.maligkei t aller Menschen. In: Neue Wege der 
Fürsorge. Eine Festgabe für Herrn Professor Dr. Hans 
Muthesius zum 75. Geburtstag, Carl Heymanns Verlag, 
Köln, Berlin, München, Bonn 1960, S. 307-317 

Sozialpolitische Aspekte der Konzentration. In: Die Kon-
zentration in der Wirtschaft. Verhandlungen auf der 
Tagung des Vereins für Socialpolitik, Gesellschaft für 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften in Bad Kissingen
1960. Duncker und Humblot Verlag, Berlin 1961, S. 215 
bis 235 

Soziale Sicherheit. In: Staatslexikon - Recht Wirtschaft 
Gesellschaft, hrsg. von der Görres-Gesellschaft. 
Sechste, völlig neu bearbeitete und erweiterte Aufla-
ge. Verlag Herder, Freiburg 1962, Band 7, S. 262-269 

Sozialpolitik und Wissenschaft. Ferdinand Enke Verlag, 
Stuttgart 1963, 111 s. 

Der soziale Rechtsstaat und die sich wandelnde Gesell-
schaft. In: Sozialer Rechtsstaat - Weg oder Irrweg? 
Deutscher Beamtenverlag, Bad Godesberg 1963, S. 67 
bis 80 
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Wohlfahrtsstaat und Person. Ein Beitrag zur Paradoxie der 
Freiheit. In: Unsere Freiheit morgen, Eugen Diederichs 
Verlag, Düsseldorf 1963, S. 63-77 

Vertikale oder horizontale Umverteilung? In: lTorE,en der 
Geoellschaft. Festgabe für Oswald von Nell-Breuning SJ 
zu seinem 75. Geburtstag. Pesch-fiaus Verlag, Mannheim 
1965, s. 232-253 

Wilhelm Merton in seiner Zeit. Waldemar Kramer Verlag, 
Frankfurt/Main 1965, 445 S. 

Mit Walter Bogs, Helmut Meinhold, Ludwig Neundörfer und 
Wilfrid Sehreiter: Soziale Sicherung in der Bundesre-
publik Deutschland, Bericht der Sozialenquete-Kommis-
sion. W. Kohlhar.1mer Verlag, Stuttgart, Berlin, Köln, 
Mainz 1966, 354 S, und 194 s. (Anlagenband) 

Soziologie und Sozialpolitik. In: Soziologie und Soziolo-
giestudium. Springer-Verlag, Wien und New York 1966, 
s. 89-96 

Gedanken zur nachgehenden Fürsorge bei der Rehabilitation. 
In: Rehabilitation von Behinderten in Deutschland. 
Schriften des Deutschen Vereins für öffentliche und 
private Fürsorge Nr. 234, Frankü.rt/Mo.in 1966, S, 287 
bis 294 

Sozialreform. In: Dr. Gablers Wirtschafts-Lexikon, 7, Auf-
lage. Betriebswirtschaftlicher Verlag Dr.Th.Gabler GmbH, 
Wiesbaden 1967, Band 2, S. 1165-1168 

Die Sozialgesetzgebung und ihre Wirkung auf die Welt des 
Arztes im 19, Jahrhundert. In: Der Arzt und der Kranke 
in der Gesellschaft des 15. Jahrhunderts. Ferdinand 
Enke Verlag, Stuttgart 1967, S. 157-165 

Grundprobleme der sozialen Sicherheit unter besonderer 
Berücksichtigung der Sozialenquete. In: Leistungsbe-
reitschaft, Soziale Sicherheit, Politische Verantwor-
tung. Westdeutscher Verlag, Köln und Opladen 1967, 
s. 90-105 

Das Problem der sozialen Daten in der Sozialnolitik. In: 
Sozialwissenschaftliche Untersuchungen. Gerhard Al-
brech1; zum 80. Geburtstag, Duncker und Humblot Verlag, 
Berlin 1969, S. 3-18 

Von der anderen Seite gesehen. In: Erziehung zur Freiheit 
durch Freiheitsentzug. Internationale Probleme des 
Strafvollzugs an jungen Menschen. Als Festgabe gewid-
met Professor Dr.phil.Albert Krebs, Ministerialrat a.D., 
aus Anlaß der Vollendung seines 70. Geburtstages am 
7, Oktober 1967. Hermann Luchterhand Verlag, Neuwied 
1969, s. 311-318 

https://Frank�.rt/Mo.in
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2. Zeitschriftenaufsätze und Vorträge 

Sinn und Zukunft der Straßennotgemeinschaften, In: Sozi-
ale Praxis und Archiv für Volkswohlfahrt, Jg. 35, 
Jena 1926, S. 793 

Familienunterbringung erziehungsbedürftiger Kinder auf 
dem Lande. In: Zentralblatt für Jugendrecht und Ju-
gendwohlfahrt, Jg. 18, Berlin 1926, s. 1 und S. 33 

Ein Vorschlag, mit Pflegekindern Familien zu gründen. In: 
Evangelische Jugendfürsorge, Jg. 3, Neuwied 1927, 
s. 140 

Fürsorge und Soziologie. Eine Randbemerkung zur diesjäh-
rigen AFET-Tagung in Hamburg. In: Zentralblatt für 
Jugendrecht und Jugendwohlfahrt, Jg. 19, Berlin 1927, 
So 211 

Wohnheime für den Mittelstand. In: Deutsche Zeitschrift 
für Wohlfahrtspflege, Jg, 3, Berlin 1928, S. 497 

Vom Wesen der Fürsorge. In: Zentralblatt für Jugendrecht 
und Jugendwohlfahrt, Jg. 21, Berlin 1929, S. 174 

Fürsorge ~nd Weltanschauung. In: Zentralblatt für Ju-
gendrecht und Jugendwohlfahrt, Jg. 22, Berlin 1930, 
S. 181 und S, 223 

Pflegestellen oder Anstaltsunterbringung. In: Zentral-
blatt für Jugendrecht und Jugendwohlfahrt, Jg. 22, 
Berlin 1930, S. 243 

Die kinderreichen Familien in der Fürsorge. In: Deutsche 
Zeitschrift für Wohlfahrtspflege, Jg. 5, Berlin 1930, 
S„ 725 

Fürsorge und Rationalismus, In: Freie Wohlfahrtspflege, 
Jg. 6, Berlin 1931, S, 194 

Kritisches zur Winterhilfe. In: Deutsche Zeitschrift für 
Wohlfahrtspflege, Jg, 8, Berlin 1932, S. 41 

Die Berufsausbildung des Jugendlichen in der Fürsorge 
und die Wirtschaftskrise. In: Zentralblatt für Ju-
gendrecht und Jugendwohlfahrt, Jg. 24, Berlin 1932, 
s. 77 
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Jugend ohne Arbeit - Gesellschaft ohne Zukunft? In: Pro 
Juventute, Jg. 13, Zürich 1932, S. 175 

Dilemma tler heutigen Wohlfahrtspolitik. In: Die Hilfe, 
Jg. 38, Berlin 1932, S. 922 

Zwischen heute und morgen. Gedanken zur Lage der freien 
Wohlfahrtspflege. In: Freie Wohlfahrtspflege, Jg. 7, 
Berlin 1933, S. 477 

Sondergruppen in der Fürsorge (Künstler und Literaten). 
In: Freie Wohlfahrtspflege, Jg. 8, Berlin 1933, S. 136 

Die Kinderreichen in der Fürsorge (Sondergruppen in der 
Fürsorge II). In: Freie Wohlfahrtspflege, Jg. 8, Ber-
lin 1933, S. 177 

ttGeschäftsleute'' (Sondergruppen in der Fürsorge III). In: 
Freie Wohlfahrtspflege, Jg. 8, Berlin 1933, S. 239 

Kleinrentner (Sondergruppen in der FUrsorge IV). In: 
Freie Wohlfahrtspflege, Jg. 8, Berlin 1933, S. 283 

Familiengründung und Arbeitslosigkeit. In: Arbeitsfürsor­
ge - Gemeinde und Arbeit, Je, 4, 1933, S. 434 

Schema und Mensch, und Arbeitsbeschaffung. In: 
Arbeitsfürsorge - uncl Arbeit, Jg. 5, 1934, 
s. 185 

Jugendfürsorge und Berufsschule. In: Die deutsche Berufs-
erziehung, Jg. 50, Langsnsalza 1935, s. 234 

Bericht über drei Semester (1934 - 1936) der Zusammenar-
beit zwischen dem Forschungsinstitut für Fürsorgewe­
sen der Universität Frankfurt am Main und dem Insti-
tut für Gemeinwohl GmbH, Abteilung Centrale für pri-
vate Fürsorge. In: Arbeitsberichte aus dem Forschungs-
Institut für Fürsorgewesen und Sozialpädagogik an der 
Johann-Wolfgang-Goethe-Universität in Frankfurt a.M., 
Frankfurt/Main 1936, S. 24 

FU - Wirtschaftsbeihilfen unter Mitwirkung der Wirtschaft. 
In: Nachrichtendienst des Deutschen Vereins für öffent­
liche und private Fürsorge, Jg. 20, Berlin 1939, S, 309 

Deutsche Raumordnung und europäischer Wirtschaftsaufbau. 
In: Raumforschung und Raumordnung, Jg. 6, Berlin 1942, 
s. 9 

Raumordnung - national und kontinental. In: Die Wirt-
schaftskecrve, hrsg. unter Mitwirkung der Frankfurter 
Zeitung, Societäts-Verlag, Frankfurt/Main, August 1942, 
s. 149 
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Der Betrieb und seine Betreuer. In: Die Wirtschaftskurve, 
Societäts-Verlag, Frankfurt/Main, Februar 1944, s. 74 

Kriegsversehrtenprtifung. In: Die Wirtschaftskurve, Frank-
furter Verlag, Frankfurt/l'fain, August 194t,, s. 504 

FUrsorgepolitik im Rahmen umfassender Sozialpolitik, In: 
Nachrichtendienst des Deutschen Vereins fUr öffentli­
che und private Fürsorge, Jg, 29, Frankfurt/Main 1949 
s. 182 ' 

Sozialpolitik und Investitionsrate. In: Arbeitsblatt, 
Jg, 1, Stuttgart 1949, S. 84 

Lohn, Rente und Unterstützung. In: Arbeitsblatt, Jg. 1, 
Stuttgart 1949, S. 115 

Altershilfe durch Versicherung. In: Arbeitsblatt, Jg. 1, 
Stuttgart 1949, S. 176 

Verehelichung der berufstätigen Frau. In: Berufserziehung, 
Jg. 1, MUnchen 1949/50, S. 44 

Kinderbeihilfer volk3wirtscha:f'tlich betrachtet. In: Bm1-
desarbeitsblatt, Jg. 2, Stutti:;art 1950, S, 43 

Analyse der sozialen Arbeit. !n: Soziale Arbeit heute. Ee-
richte und Empfehlungen d(or Gilde Soz~_ale Arbci t zur 
Fürsorge und Rentenrefor:n. Ersg. vom Institut zur För­
derung ciffentlicher Anrcl8i:;enhei ten, Frankfurt/M:ün 
1951, s. 5 

Gehalt und Grenzen des Fürsorg3prinzips. In: ~achrichte~-
dienst des Deutschen Vereins ftir öffentliche und pri-
vate Fürsorge, Jg. 31, ~·ran-,dLlrt/l,1ain 19~·1, S. 141 

soziale Arbeit und Lebensstandard in Deutschla~d. In: 
Nachrichtendiens~ des Deutschen Vereins für öffentli­
che und private Fürsorge, Jg. 32, Fr<J.r.kfurt/!,'.aiL 1952, 
s. 314 

Soziale Sicherungspolitik_und Erhalt 
In: Nachrichcendi~nst ct,,s De~tsc:1 
liehe und private Fürsorge, Jg. 3 
s. 469 
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Kinderbeihilfen als Teil der Familienpolitik, In: Sozia-
ler Fortschritt, Jg, 1, Berlin und MUnchen 1952, S. 28 

A:rzt, Ai.tient und Kasse. In: Ärztliche Praxis, J·g. 5, 
München 1953, S. 11 

Soziale Sicherheit und Volkawirtschaft. In: Vortragsreihe 
des Deutschen Industrieinstituts, Nr. 15, Köln 1953 

Maximen der Rentenpolitik. In: Sozialer Fortschritt, 
Jg. 2, Berlin und München 1953, S. 242 

Soziale Sicherheit. Leistungen und Mängel der Rentensy-
steme. In: Die Sozialversicherung, Jg, B, Heidelberg 
1953, s. 197 

Soziale Sicherheit. In: Soziale Sicherheit, Jg. 2, Köln 
1953, s. 235 

Die Politik der sozialen Sicherheit in ihrer volkswirt-
schaftlichen Problematik. In: Soziale Arbeit, Jg. 2, 
Berlin 1953, S. 145 

"Soziale Sicherhe:'.. t", eine historisch-s::Jziolct:ische Unter-
suchung neuer Hilfsmethoden. In: Arbeit Sozialpo-
litik, Jg. 8, E'ranldurt/1,1:ür; 1954, S. 40 

Die Neuordnung der sozialen Hilfe, Einzelwünsche zur Me-
thode. In: Sozialer Fortschritt, Jg, 3, Berlin und 
München 1954, S. 132 

Patient und Arzt, In: Katholischer Digest, Jg. 9, Aschaf-
fenburg 1955, S. 255 

Neuordnung der sozialen Hilfe. In: Zeitwende - Die neue 
Furche, Jg. 26, Eamburg 1955, S. 299 

Frofessor Hans Muthesius zum 70. Geburtstag. In: Nachrich-
tendienst des Deutschen Vereins filr öffentliche und 
private Fürsorge, Jg. 35, J<'rankfurt/Main 1955, S. 345 

Die soziale Ordnung der Gesellschaft als Aufgabe. In: 
Die Kirche in der modernen Gesellschaft, hrsg. von 
der Gesellschaft Evangelische Akademie in Hessen und 
Nass9-u, Frankfurt/lv'.ain 1956, S. 15 

Sozialforochung und Sozialpolitik. In: Sozialer Fort-
achritt, Jg. 5, Berlin und Münchsn 1956, S. 116 

Industrialisierung und soziale Entwicklung, Zur Tagung 
der B. Internationalen Konferenz filr Sozialarbeit. In: 
Zeitschrift für Sozialrefor~, Jg. 2, Wiesbaden 1956, 
s. 325 
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Die Jugend in der sozialen Neuordnung (Arbeitsgruppe II 
des Deutschen Fürsorgetages 1955), 2. Bericht: Was 
folgt daraus für eine Neuordnung der sozialen Hilfen? 
In: Fürsorge und Sozialreform. Gesamtbericht über den 
Deutschen Fürsorgetag 1955. Carl Heymanns Verlag, Köln 
und Berlin 1956, S. 138 

Zwei Wege der Rentenreform. In: Frankfurter Allgemeine 
Zeitung, Nr, 243 vom 17.10.1956, S. 2 

Altersrenten kosten Arbeitsstunden. In: Frankfurter All-
gemeine Zeitung, Nr. 267 vom 14.11.1956, S. 13 

Schlecht gezielte Renten. In: Frankfurter Allgemeine Zei-
tung, Nr, 293 vom 15.12.1956, S. 5 

Die Pension des Arbeitnehmers. In: Frankfurter Allgemeine 
Zeitung, Nr. 21 vom 25.1.1957, S. 11 

Das Risiko Krankheit. In: Frankfurter Allgemeine Zeitung, 
Nr. 103 vom 4,5.1957, S, 5 

Was tun die Rentner mit ihrem Geld? In: Frankfurter All-
gemeine Zeitung, Nr. 147 vom 29.6,1957, S. 7 

Dörfer werden überrollt - Die jüngste Welle: Wochenend-
häuser. In: Frankfurter Allgemeine Zeitung, Nr, 202 vom 
2.9.1957, s. 2 

D~nn lieber keine Reform. In: Frankfurter Allgemeine Zei-
tung, Nr. 286 vom 10.12.1957, S. 13 

Der deutsche Schmelztiegel. In: Frankfurter Allger,ieine 
Zeitung, Nr. 300 vom 28.12.1957, Beilage Bilder und 
Zeite::1 

Einkomme::1.sverhäl tnisse im Alter. In: Nach:::·ichtendienst 
des Deutschen Vereins für öffentliche und private Für­
sorge, Je;. 37, Frankfurt/Main 1957, S. 193 

Materialien zur Ethik der sozialen Sicherung. In: Zeit-
schrift für evangelische Ethik, Jg. 2, Gütersloh 1958, 
S. 65 

Persönliche Fürsorge im Industriezeitalter. In: Blätter 
der Wohlfahrtspflege, Jg. 105, Stuttgart 1958, S. 241 

Die Rolle der Ftirsorge im Aufbau der sozialen Sicherung. 
In: Mitteilungsblatt des Deutschen Berufsverbandes der 
Sozialarbeiterinnen, Nr. 44, Düsseldorf 1958, S. 2 

Die Neuordnung des Fürsorgerechts als Teil einer Sozial-
reform. In: Die Neuordnung des Fürsorgerechts als Teil 
eine:c- Sozj_alreforr,i, Gesamtbericht über den Deutschen 
Fürsorgetag 1957 in Essen. Carl Heyir.anns Verlag, Z:öln 
und Berlin 1958, S. 38 
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Dsr gesellschaftliche Ort der Jugendhilfe. In: Nachrich-
tendienst des Deutschen Vereins für bffentliche und 
private Fürsorge, Jg. 38, Frankfurt/Main 1958, S. 173 

Sinn llnd Unsinn der Bittstellerei. In: Frankfurter Allge-
meine Zeitung, Nr. 97 vom 26.4,1958, S. 5 

Das c,oziale Budget. In: Frankfurter Allgemeine Zeitung, 
Nr. 200 vo~ 30,8.1958, S. 5 

Die verwaltete Nächstenliebe. In: Frankfurter Allgemeine 
Zei"tung, Nr. 213 vom 15.9.1958, S, 13 

Krankenhaus - Aus der Horizontale gesehen (veröffentl. 
unter Hans Martin). In: :E'rankfurter Allgemeine Zei--
tung, Nr. 295 vom 20.12.1958, Beilage Bilder und Zei-
ten 

Selbstbeteiligung der Kranken. In: Frankfurter Allgemeine 
Zeitung, Nr. 7 vom 9.1.1959, S. 13 

Der Patient und seine Versicherung. In: Frankfurter lll-
gemeine Zeitu~g, Nr. 59 vom 11.3.1959, S. 13 

Sozialleistungen überwucheL1 den Lohn . .Der einzelne UY!d 
sein Sicherungsguthaben beim Staat. In: Frankfurt~r 
Allgemeine Zeitung, Nr. 205 ~ora 5.9,1959, S, 5 

Gemeinnütziges \'/ohr.ungswesen und Marktwirtschaft. In: Be-
richt über den 43. ordentlichen Verbandstag des Ver-
bandes südwestdeutscher Wohnungsunternehmen am 6, Juni 
1959 in Ludwigshafen am Rhein, Frankfurt/Main 1959, 
s. 12 

Staatlich garantierte Sicherheit und Versicherungsprinzip, 
In: -versicherungswirtschaft, Jg. 14, Karlsruhe 1959, 
s. 322 

"Sozialer Fortschritt" - ein Unbegriff. In: Sozialer Fort-
c:chritt, Jg. f3, Berlin. und München 1959, s. 217 

Menschliche Not jenseits der Grenzen sozialer Sicherung. 
In: Drei Vorträge, gehalten gelegentlich der Jahres-
und Arbeitstagung der Inneren Mission Rheinland am 
23, und 24. Juni 1959 in Bonn, S. 5 

Die sozialen Aufgaben der Gemeinden aus der Sicht der 
Hilfe für die Jugend. In: Nachrichtendienst des Deut-
schen Vereins für öffentliche und private Fürsorge, 
Jg. 39, Frankfurt/Main 1959, s. 158 

Die Zeit von 1925 bis 1937. In: Centrale filr private FUr-
sorge e.V. Frankfurt a,M. 1899 - 1959, Frankfurt/Main 
1959, s. 19 
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Zwang und Freiheit in der sozialen Betriebsgestaltung. 
In: Mensch und Arbeit, Jg. 12, München 1960, S. 169 

Die Freizeit in der Industriegesellschaft soziologisch ge-
sehen. In: Gesundheit und Freizeit, hrsg. vom Bundes-
ausschuß für gesundheitliche Volksbelehrung zum Welt-
gesundheitstag 1960, Bad Godesberg 1960, s. 43 

Sozialpolitische Aspekte der Konzentration in der Wirt-
schaft, In: Soziale Welt, Jg. 11, Göttingen 1960, S, 302 

Die Ergebnisse des Deutschen Fürsorgetages 1959, In: Die 
Fürsorge in der gewandelten Welt von heute. Neue Auf-
gaben - Neue Wege. Gesamtbericht über den 61. Deut-
schen Fürsorgetag 1959 in Berlin. Carl Heymanns Verlag, 
Köln und Berlin 1960, S. 227 

Wohin führt unser soziales Sicherungssystem? In: Zeitwende -
Die neue Furche, Jg. 31, Hamburg 1960, S. 584 

Zur Erinnerung an Richard J\'!erton. In: Mitteilungen der 
List-Gesellschaft, Düsseldorf 1960/61, S. 39 

Der antizyklische Mensch. In: Merkur, Jg. 15, Stuttgart 
1961, s. 859 

Begründete und fragwürdige Bildungsansprüche der Wirt-
schaftsgesellschaft. Grundfragen zur Volkshochschul-
arbeit Heft 12, hrsg. vom Deutschen Volkshochschulver-
band, Bonn 1961, 20 s. 

Das Spannungsfeld der Generationen. In: Die Situation un-
serer Jugend. Als Manuskript gedruckte Schriftenreihe 
über Vorträge im Hause Dr.O.W.Lürmann, Frankfurt/Main 
1962, s. 5 

Angst vor der Wahrheit, In: Sozialer Fortschritt, Jg. 11, 
Berlin und München 1962, S. 217 

Die Ergebnisse des Deutschen Fürsorgetages. In: Die Für­
sorge im Spannungsfeld der Generationen. Gesamtbericht 
über den 62. Deutschen Fürsorgetag 1961 in Mannheim. 
Carl Heymanns Verlag, Köln, Berlin, Bonn, München 1962, 
s. 415 

Arbeitsergebnisse der Europäischen Tagung der Konferenz 
für Sozialarbeit. In: Nachrichtendienst des Deutschen 
Vereins für öffentliche und private Fürsorge, Jg, 43, 
Frankfurt/Main 1963, S. 520 

Wohlfahrtsstaat und Person. In: Frankfurter Hefte, Jg. 18, 
Frankfurt/Main 1963, s. 523 

Nachgehende Fürsorge im Dienst der Rehabilitation. In: 
Jahrbuch der Deutschen Vereinigung für die Rehabili-
tation Behinderter, Heidelberg 1963, s. 8 
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Die Frage nach den Lebenszielen. In: Universitas, Jg. 18, 
Stuttgart 1963, S. 801 

Die Ergebnisse des Deutschen Fürsorgetages 1963. In: Die 
Mutter in der heutigen Gesellschaft. Gesamtbericht 
über den 63. Deutschen Fürsorgetag 1963 in München. 
Schriften des Deutschen Vereins für öffentliche und 
private Fürsorge Nr. 223, Prankfurt/Main 1964, S. 325 

Öffentlich - Privat. In: Die Einheit der sozialen Aufga-
be in der modernen Sozial- und Jugendarbeit. Bericht 
über die Hauptausschußtagung am 4. und 5. Dezember 1964 
in Frankfurt/Main. Schriften des Deutschen Vereins für 
öffentliche und private Pürsorge Nr. 226, Frankfurt/ 
Main 1965, S. 17 

Eine Wohlstandsprognose. In: Nachrichtendienst des Deut-
schen Vereins für öffentliche und private Fürsorge, 
Jg. 45, Frankfurt/Main 1965, S. 149 

Vier Jahre Bundessozialhilfegesetz und Jugendwohlfahrts-
gesetz - Zum Deutschen Fürsorgetag 1965. In: lfachrich-
tendienst des Deutschen Vereins für öffentliche und 
private Fürsorge, ,Tg. 45, Frankfurt/Main 1965, S. 346 

Beitrag der Frau zur Gestaltung unserer Zeit - Illusion 
oder Wirklichkeit? In: Informationen für die Frau. 
Jg. 15, Nr. 11/12, Bonn 1966, s. 5 • 

Zusammenfassung. In: Vier Jahre Bundessozialhilfegesetz 
und Jugendwohlfahrtsgesetz. Wege in die Zukunft. Ge-
samtbericht über den 64. Deutschen Fürsorgetag 1965 
in Köln. Schriften des Deutschen Vereins für öffent­
liche und private Fürsorge Nr. 232, Frankfurt/Main 
1966, s. 564 

Die Zukunft der sozialen Arbeit. In: Nachrichtendienst 
des Deutschen Vereins für öffentliche und private Für­
sorge, Jg. 47, Frankfurt/Main 1967, S. 187 

Die Gesellschaft und die Behinderten. In: Nachrichten-
dienst des Deutschen Vereins für öffentliche und pri-
vate Fürsorge, Jg. 47, Frankfurt/Main 1967, S. 288 

Vom Ende der Nachkriegszeit. In: Merkur, Jg. 21, Stutt-
gart 1967, S. 201 

Die Stellung der öffentlichen und freien Wohlfahrtspflege 
in der Rangordnung der sozialen Politik. In: Soziale 
Arbeit, Jg. 16, Berlin 1967, S. 197 

Die Bedeutung der Lebensformen für die gesundheitliche 
Vorsorge. In: Rechtzeitige Versorge für ein gesundes 
Alter. Hrsg. von der Deutschen Zentrale für Volksge-
sundheitspflege, Frankfurt/Main 1967, s. 23 
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Folgerungen aus der Sozialenquete. In: Persönliche Hilfe 
im System der sozialen Sicherung - Sozialarbeit heute. 
Bericht über die Hauptausschußtagung am 27,/28. Okto-
ber 1966 in Mannheim, Schriften des Deutschen Vereins 
für öffentliche und private Fürsorge Nr. 238, Frank-
furt/Main 1967, s. 1 

Eilfe durch Pflege. In: Nachrichtendienst des Deutschen 
Vereins für öffentliche und private Fürsorge, Jg. 48, 
Frankfurt/Main 1965, S. 261 

Christian Jasper Klumker. Zum 100. Geburtstag am 22. De-
zember 1968. In: Nachrichtendienst des Deutschen Ver-
eins für öffentliche und private Fürsorge, Jg. 48, 
Frankfurt/Main 1968, S, 309 

Sozialbudget 1968. In: Nachrichtendienst des Deutschen Ver-
eins für öffentliche und private Fürsorge, Jg. 49, 
Frankfurt/Main 1969, S, 177 

Sozialrecht und soziale Politik. Vortrag, gehalten am 
8, März 1968 bei der Hochschulwoche für staatswissen-
schaftliche Fortbildung in Bad Nauheim. Verlag Dr. Max 
Gehlen, Bad Homburg vor der Höhe, Berlin, Zürich, 11 S. 
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3. Artikel in "Der Helfer", Blätter aus der 
Stiftstraße 30. Organ der Centrale für private Fürsorge 

und des VereiEs Kinderschutz und Jugendhilfe 

a) Jahrgang 2 (Juli 1925 bis Juni 1926) 

"Wiedergutmachung", Nr. 4, S. 45 

Das Arbeitsfeld des Vereins Kinderschutz und Jugend-
hilfe, Nr. 4, S. 49 

Berufssehwache auf der Wegscheide, Nr. 4, S. 51 

Neues aus der Stiftstraße. Johannisberg a. Rhein, 
Nr. 4, S. 54 

Neues aus der Stiftstraße. Bodenrod i. Taunus, Nr. 4, 
s. 55 

Neues aus der Stiftstraße. Winterhilfe 1925, Nr. 4, 
s. 55 

Neues aus der Stiftstraße. Der Arbeitsausschuß für 
Heddernheim, Nr. 4, S, 57 

Von den Frankfurter Nachbarhilfen, Nr. 4, S. 58 

Von den Frankfurter Nachbarhilfen, Nr. 5, S. 78 

Vom Wert der Fürsorge, Nr. 6, S. 81 

soziale Gerichtshilfe, Nr. 6, s. 89 

Die Kohlenspende für den verarmten Mittelstand, 
Nr. 6, S. 93 

Neues aus der Stiftstraße. Ausschuß für Ferienwande-
rungen, Nr. 6, S. 102 

Im neuen Jahre, Nr, 7, S. 105 

Erfahrungen aus der Arbeit an berufsschwachen Kin-
dern, Nr. 7, S. 109 

Nachtrag zur Kohlenspende, Nr. 7, S. 117 

Neues aus der Stiftstraße. Wegscheide, Nr. 7, S. 122 
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Von den Frankfurter Nachbarhilfen, Nr. 7, S. 122 

Wohnungssorgen, Nr. 8, S. 125 

Erfahrungen aus der Arbeit an berufsschwachen Kin-
dern, Nr. B, S. 128 

Wer hilft? Nr. 9, S. 142 

Die Schülerheime in Aßmannshausen und Johannisberg 
a. Rh., Nr. 9, S. 145 

Von den Frankfurter Nachbarhilfen, Nr. 9, S. 159 

Aus der öffentlichen Wohlfahrtspflege, Nr. 9, S. 159 

Erwerbslose Schulentlassene, Nr. 10, S. 161 

Hilfsmaßnahmen für jugendliche Erwerbslose, Nr. 10, 
s. 165 

Quäker-Hilfe, Nr. 10, S. 166 

Von den Frankfurter Nachbarhilfen, Nr. 10, S, 176 

Leistung und Erfolg, Nr. 11, S. 177 

'i/ohnungsaufwand und Einkommen, Nr. 11, S. 181 

Seltsthilfebund der Körperbehinderten, Nr. 11, S. 194 

Mütterferien in Aßmannshausen, Nr. 12, S. 205 

b) Jahrgang 3 (Juli 1926 bis Juni 1927) 

Das erste halbe Jahr, Nr, 1/2, S. 1 

Die Novelle zum Mieterschutzgesetz, Nr. 1/2, S. 7 

Die Berufslage der Ostern entlassenen Hilfsschüler, 
Nr, 1/2, S. 16 

Neues aus der Stiftstraße. Zusammenkunft der Aßmanns-
häuser Frauen, Nr. 1/2, S. 22 

Reifezeit und Lebensschulung, Nr. 3, S. 25 

Zur Beschäftigung jugendlicher Erwerbsloser, Nr. 3, 
S. 30 

Neues von den Frankfurter Nachbarhilfen, Nr. 3, S. 42 
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Winternot, Nr. 4, S. 45 

Ein neuer Prüfungsstempel für Sammlungen, Nr. 7, 

Neues aus der Stiftstraße. Von den Frankfurter Nach-

Neues aus der Stiftstraße. Wintererholung auf der 

Neues aus der Stiftstraße. Erholungsfürsorge 1927, 

Neues aus der Stiftstraße. Vom Kinderheim Heimstatt, 

Neues von den Frankfurter Nachbarhilfen, Nr. 9/10, 

Was wird aus unseren Hilfsschülern? Nr. 5, S. 65 

Erwerbslosigkeit und Fürsorge, Nr. 6, S. 85 

Das Wohnheim für den Mittelstand, Nr. 7, S. 106 

s. 108 

Von unserer Winterhilfe, Nr. 7, S. 111 

barhilfen, Nr. 7, S. 113 

Vom Fluch des Gebens, Nr. B, S. 126 

Wegscheide, Nr. 3, S. 131 

Nr. 8, S. 131 

Nr. 8, S. 132 

Mütterferien, Nr. 9/10, t. 137 

Die erste Unterredung, Nr. 9/10, S. 140 

Die Frankfurter Wohlfahrtsblätter, Nr. 9/10, S. 153 

s. 153 

Familie und Jugendfürsorge, -Nr. 12, S. 173 

Neue Gesetze, Nr. 12, S. 178 

c) Jahrgang 4 (Juli 1927 bis Juni 1928) 

Arbeitslosigkeit und Erwerbslosenversicherung, Nr. 1, 
s. 1 

Die Frankfurter Ferienwanderungen, Nr. 1, S. 10 

Johannisberg und Aßmannshausen, Nr. 1, S. 12 

Das Wohnheim am Dornbusch, Nr. 2/3, S. 26 

Winterfeldzug, Nr. 4/5, S. 37 
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Neues aus der Stiftstraße. Das Wohnheim am Dornbusch, 
Nr. 4/5, S. 47 

Jahres-Abschluß, Nr. 6, S. 57 

1000 Jahre Frankfurter Fürsorge, Nr. 7/8, S. 73 

Reisepläne für den Sommer, Nr. 9/10, S. 103 

Wohlfahrtsscheckdienst, Nr. 11/12, S. 114 

Neues aus der Stiftstraße. Das zweite Wohnheim am 
Dornbusch, Nr. 11/12, S. 124 

d) Jahrgang 5 (Juli 1928 bis Juni 1929) 

Die Internationalen Fürsorgekongresse in Paris, 
Nr. 1, S. 1 

Zur heutigen Situation der Wohlfahrtspflege, Nr. 1, 
s. 5 

Erwerbslosigkeit der älteren Angestellten, Nr. 1, 
s. 12 

Was die kommenden Wochen bringen, Nr. 3, S. 39 

Zur heutigen Situation der Wohlfahrtspflege. 3. Gren-
zen und Möglichkeiten, Nr. 3, S. 46 

Neues aus der Stiftstraße. Wohlfahrtsscheckdienst, 
Nr. 3, S. 50 

Een bedelaar klopt aan Uw deur, Nr. 3, S. 51 

Nachrichten aus der praktischen Arbeit. Die neuen 
Unterstützungssätze beim Wohlfahrtsamt, Nr. 3, 
S. 52 

Der Kampf gegen die Kälte, Nr. 4, S. 70 

Neue Sachlichkeit, Nr. 5, S. 73 

Die neuen Richtsätze des Wohlfahrtsamtes, Nr. 5, 
S. 76 

Der Streit um die Arbeitslosenversicherung, Nr. 6, 
s. 89 

Hinaus in die Ferne, Nr. 6, S. 93 
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e) Jahrgang 6 (Juli 1929 bis Juni 1930) 

Von den Frankfurter Nachbarhilfen, Nr. 1, S. 19 

Kinderschutz-Jubiläum, Nr. 2, S. 21 

Einzelfälle, Nr. 2, S. 29 

Wohnungen für kinderreiche Familien, Nr. 3, S. 46 

40 496 Arbeitsuchende, Nr. 3, S. 49 

Neues aus der Stiftstraße. Weihnachtsliebeswerk 1930, 
Nr. 3, S. 53 

Neues aus der Stiftstraße. Vom Wohnheim am Dornbusch, 
Nr. 3, S. 53 

Kinderreiche Mütter und erwerbslose Jugendliche, 

Neues aus der Stiftstraße. Wohlfahrtsscheckdienst, 

"Städtisch und Privat", Nr. 4, S. 62 

Nr. 5, S. 79 

Einzelschicksal, Nr. 5, S. 84 

Nr. 5, S. 89 

Neues aus der Stiftstraße. Wohnheim IV, Nr. 5, S. 91 

Heute und morgen, Nr. 6, S. 93 

f) Jahrgang 7 (Juli 1930 bis Juni 1931) 

Verlustliste, Nr. 1, S. 1 

Schematismus und Sparsamkeit, Nr. 1, S. 5 

Große Wohnungen - große Nöte, Nr. 2, S. 22 

50 Jahre Deutscher Verein, Nr. 3, S. 33 

Was kann für die erwerbslosen Jugendlichen geschehen? 
Nr. 3, S. 37 

Sprechstunde, Nr. 3, S. 41 

Vom Sparen, Nr. 4, S. 49 
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Neues aus der Stiftstraße, Schlußbericht über das 
Weihnachtsliebeswerk, Nr, 4, S. 62 

Neues aus der Stiftstraße. Konfirmationsbeihilfen, 
Nr. 4, S. 62 

Zu Bodelschwingh's hundertstem Geburtstag, Nr. 5, 
s. 65 

Zur Lage der privaten Fürsorge, Nr. 5, S. 67 

Kleidersammlung, Nr. 5, S. 71 

Fürsorge und Politik, Nr. 6, S. 81 

Die Notverordnung vom 5. Juni 1931, Nr. 6, S. 85 

g) Jahrgang 8 (Juli 1931 bis August 1932) 

Nahrung, Kleidung, Obdach, Nr. 1, S. 1 

Die neuen Richtsätze, Nr. 1, S. 7 

Wir müssen durch den Winter kommen, Nr. 2, S. 21 

Der Einzelne in der Massenfürsorge, Nr. 3, S. 38 

Wieder n e u e Richtsätze, Nr. 4/5, S, 56 

Unsere Häuser am Dornbusch - der Wohnungsmarkt und 
die Fürsorge, Nr. 4/5, S. 60 

Wieviel Unglück ist erträglich? Nr. 6, S. 69 

Die Aufgabe der privaten Jugendfürsorge, Nr. 6, S. 72 

Pläne zur kommenden Winterhilfe, Nr. 7, S. 85 

Die Notverordnung vom 14.6.1932, Nr. 7, S. 88 

h) Jahrgang 9 

Die Zerstörung der persönlichen Werte, Nr. 2, S. 17 

Jahreschronik, Nr. 3, S. 37 

Elendsstimmung, Nr. 3, S. 41 
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Die Neuregelung der Fürsorgeerziehung, Nr. 3, S. 46 

Der Streit um die Arbeitslosenhilfe, Nr. 4, s. 58 
Was wird die Centrale tun? Nr. 5/6, S. 70 

i) Jahrgang 10 

Die Centrale im Verband der freien Wohlfahrtspflege,
Nr. 3, S. 25 

Vom alltäglichen Dienst am Menschen, Nr. 4, S. 41 

Wir sind über den Berg! Nr. 4, S. 47 

j) Jahrgang 11 

Künstler kämpfen ums Brot, Nr. 1, s. 1 

Müttererholung. 1934, Nr. 1, S. 7 

Was uns aufgetragen ist, Nr. 2, S. 21 

Die Arbeitslosigkeit in kinderreichen Familien, 
Nr. 2, S. 30 

Arbeit für Berufslose, Nr. 3, S. 41 

Die Arbeitslosigkeit in kinderreichen Familien 
(Fortsetzung und Schluß), Nr. 3, S. 52 

k) Jahrgang 12 

Ein Buch der Erinnerung, Nr. 1, S. 1 

Das Leben spricht, Nr. 1, S. 6 

Ausgleich der Familienlasten, Nr. 1, S. 11 

Wo liegen die Ursachen? Nr. 3, S. 41 

Was kostet die Fürsorge? Nr. 3, S. 45 

Briefe und Briefschreiber, Nr. 4, S. 57 
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Neues uus Amerika, Nr. 4, S. 6 

Im neuen Haus, Nr. 5, S. 73 
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4. AY'tikel in 11 Rh,_;j_n-~\'l.~::i_11if3chs '//:i.rtBcJ1.afts-Zei 1.n~r:'', 
Amtlicl1e Zeitsc}1rift der Wirtschnftskam~er He een, 
der Außenhandelsstelle flir das Rhein-Uoin-Geb et in 

Prankfurt a.ll:. und der Frankfurter Börse 

Die Kaufmannsgehilfenprilfung Herbst 1937, Nr. 2, 1938, 
s. 29 

Unsichtbare Siedlungsförderung, Nr. 17, 1938, S. 557 

Rilckblick auf die deutsche Bau- und Siedlungsausstellung, 
Nr. 19, 1938, S, GJ.6 

Siedlcmgsaufgaben j_rn Rhein-Main-Gebiet, Nr. 3, 1939, 
s. 67 

Gesamtpläne zur Leistungssteigerung, Nr. 17, 1939, S. 379 

Die Versorgung der Soldatenfami.lien I., Nr. 3, 1940, S. 24 

Die Versorgung der Soldatenfamilien. II. Familienunter-
halt filr Angehörjge von einberufenen Angestellten una 
Arbeitern, Nr. 4, 1940, S. ~8 

Die Versorgung der Soldatenfamilien III., Nr. 5, 1940, 
s. 50 

Die Versorgung der Zurückgeführten. Familienunterhalt bei 
Räumung oder Freimachung von gefährdeten Gebieten, 
Nr. 6, 1940, S. 63 

Die Versorgung der Soldatenfamilien. Nachtrag nach dem 
Stand vom 1. Februar 1940, Nr. 8, 1940, S. 96 

Die wirtschaftliche Bedeutung der Vertragshilfe des Rich-
ters aus Anlaß des Krieges, Nr. 14, 1940, S. 178 

Plus und Minus in Hessen, Nr. 39, 1940, S. 549 

Alte und neue Wirtschaftsräume I., Nr, 46, 1940, S. 672 

Alte und neue Wirtschaftsräume II., Nr. 48, 1940, S. 711 

Deutschlands Wirtschaftsverflechtung mit seinen westli-
chen Nachbargebieten, Nr. 15, 1941, S. 267 

Raumordnung und gewerbliche Wirtschaft, Nr. 18, 1941, 
s. 319 
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Die Aufgaben raumgebundener Wirtschaftsplanung, Nr. 19, 
1941, s. 337 

Der Stand der kaufmännischen Berufsausbildung nach den 
Erfahrunge:-i in der Gelülfenprüfu::1g. II. Das neue Auf-
gabensystem der GWK Hl1ein-Main, begründet aus den 
Zielen der kaufmännischen Lehrausbildung, Nr, 5, 1943, 
s. 56 
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5. ~rtikel in "Deutsche Zeitung und Wirtschaftszeitung" 
(bJ.s August 1949 unter dem Titel "Wirtschafts-Zeitung.

Eine Wochenschrift"), Verlag Curt E. Schwab GmbH, Stuttgart 

a) Jahrgang 2 (1947) 

Die Fürsorgelast - Viel Not und wenig Bittsteller, 
Nr. 23 vom 6.6.1947, s. 3 (H.A.) 

Die fortschreitende Seuche, Nr. 24 vom 13.6.1947, S. 3 
(B.A.) 

Am Leben bleiben, Nr. 28 vom 11,7.1947, S. 1 (H.A.) 

Kriegsbeschädigte lernen um, Nr. 31 vom 1.8.1947, S. 4 
(H.A.) 

Weniger Stacheldraht, Nr. 35 vom 29.8.1947, S. 1 (H.A.) 

Fazit der Liebestätigkeit, Nr. 36 vom 5,9.1947, S. 4 
(H.A.) 

Die Ostzone verstaatlicht die Fürsorge, Nr. 38 vom 
19,9,1947, S. 4 (H.A.) 

Zwangserziehung zur Arbeit - Ein Versuch, Heimatlose 
einzuordnen, Nr. 40 vom 3.10.1947, S. 3 (H.A.) 

Unerwünschte Werbekraft, Nr. 44 vom 31.10.1947, S. 2 
(H.A.) 

Anstaltskinder, Nr. 47 vom 21.11.1947, S. 3 (H.A.) 

Die konstru1~tive Phase, Nr. 49 vom 5.12.1947, S. 1 
(H.A.) 

Erst der Mensch? Nr. 49 vom 5.12.1947, S. 3 (H.A.) 

Ein seßhafter Mensch, Nr. 51 vom 19,12.1947, S. 1-2 
(H.A.) 

b) Jahrgang 3 (1948) 

2 vom 9,1.1948, S. 2 (H.A.)Nr.Die armen Eltern, 
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Soziallast auf schwachen Schultern - Zukunftsaufgaben 
in der Alters-, Arbeitslosen- und Armenhilfe, 
Nr. 6 vom 6.2.1948, s. 5 (H.A.) 

Zigarettenmiete, Nr. 7 vom 13.2.1948, S, 2 (H.A,) 

Stadtluft macht frei, Nr. 11 vom 12,3,1948, S. 1-2 
(H.A.) 

Das Care-Paket, Nr. 12 vom 19.3.1948, S, 3 (H.A.) 

Spielraum der Lohnreform, Nr. 16 vom 16,4,1948, S, 1-2 
(H.A.) 

Böse Lehr- und Wanderjahre - Das Schuldkonto der Be-
rufserziehung, Nr. 20 vom 14,5,1948, S. 3 (H.A.) 

Buschmänner, Nr. 22 vom 28.5.1948, S. 2 (H.A.) 

Vor der letzten Stufe, Nr. 23 vom 4.6.1948, S. 1 
(H.A.) 

Verlängerte Galgenfrist, Nr. 27 vom 2.7.1948, S. 2 
(H.A.) 

Vorerst wird gezahlt, Nr. 28 vom 9,7.1948, S. 1-2 
(H,A,) 

Die Ausgestoßenen, Nr. 28 vom 9,7.1948, S, 12 (H.A.) 

Die Stadt auf dem Berge - Mühselig wird der Grund ge-
legt, Nr. 29 vom 16,7.1948, S, 12 

Soziale Sicherheit, Nr. 31 vom 30.7.1948, S. 1 (H.A.) 

In der Armut leben, - Eine böse Lektion über Selbst-
hilfe, Nr. 32 vom 6.8.1948, s. 12 (H.A.) 

Der leidige Zuzug, Nr. 33 vom 13.8,1948, S, 2 (H.A.) 

Vorwärts statt rückwärts, Nr. 34 vom 20.8.1948, S. 1-2 
(H.A.) 

Immer mehr Schreibtische, Nr. 35 vom 27.8,1948, S. 1 
(H.A.) 

Ganz offen gesagt, Nr. 38 vom 17.9.1948, S. 2 (H.A.) 

Die Neuen im Betrieb, Nr. 39 vom 24,9,1948, S, 2 (H.A. 

Heimkehrende Zivilarbeiter, Nr. 40 vom 1.10.1948, s. 3 
( H.A.) 

Richtige Löhne frei finden, Nr. 41 vom 8,10,1948, s. 1 
(H.A.) 
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In theologischem Gewand, Nr. 42 vom 16.10,1948, S. 4 
(H.A.) 

Drei neue Rentnergruppen - Nicht vergessen: Die sozia-
len Lasten sind eine Einheit, Nr, 43 vom 20.10.1948, 
S. 5 (H.A.) 

Verwischtes Bild, Nr. 44 vom 23.10.1948, s. 2 (H.A.) 

Bewerbungsmoral, Nr. 45 vom 27.10.1948, S. 2 (H.A.) 

Frieden im Betrieb? Nr. 46 vom 30.10.1948, S. 1-2 
(H.A.) 

Pflegebedürftige Keime, Nr. 50 vom 13,11.1948, S. 1 
(H.A.) 

Feste Renten statt Fürsorge - Das Ende des Weimarer 
Wohlfahrtsstaates? Nr. 50 vom 13,11.1948, S. 5 

Gemeinnützig bauen, Nr. 52 vom 20.11.1948, S. 1-2 
(H.A.) 

Die Forellen, Nr. 52 vom 20.11.1948, S. 13 (H.A.) 

Größe macht stclz, Nr. 54 vom 27.11.1948, S. 3 (H.A.) 

Soziale Bewährung, Nr. 54 vom 27.11.1948, S. 4 (H.A.) 

Sechshundert in der Woche, Nr. 55 vcm 1.12.1948, S, 2 
(H.A.) 

Wessen man sich rühmt, Nr. 56 vom 4,12.1948, S, 2 
(H,A,) 

Die Hintermänner, Nr. 56 vom 4.12.1948, S, 16 (H.A.) 

Soforthilfe und die Wahrheit, Nr. 59 vom 15.12.1948, 
S. 1 (H.A.) 

Das nationale Minimum, Nr. 60 vom 18.12.1948, S. l 
(H.A.) 

Falsche Fassaden des sozialen Gesprächs, Nr. 61 vom 
22.12.1948, S. 1 (H.A.) 

Ein mutiger Entschluß, Nr, 62, Weihnachten 1948, S. 2 
(H.A. J 

Das Reich der Mütter - Paradoxe Wahrheiten über die 
Familie, Nr. 62, Weihnachten 1948, S. 7 (H.A.) 
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c) Jahrgang 4 (1949) 

Totalitäre Sozialpolitik? Nr. 2 vom 5,1,1949, S, 1 
(1-I.A.) 

Aufräumen der Rechtstrümmer, Nr, 2 vom 5.1.1949, S. 2 
(H.A.) 

Soziale Unkenntnis entschuldigt nicht, Nr. 4 vom 
12.1.1949, S. 1 (H.A.) 

Wer zuviel verbraucht, Nr. 7 vom 22.1.1949, S. 1 (H.A.) 

Klein zahlt für Groß, Nr. 10 vom 2.2.1949, S. 2 (H.A.) 

Teilhaber am Lohn, Nr. 11 vom 5.2.1949, S. 1 (H.A.) 

Am Schwanz aufgezäumt, Nr. 13 vom 12.2.1949, S. 4 
(H.A,) 

Der babylonische Turm, Nr. 14 vom 16.2.1949, S. 1 
(H.A.) 

Verfolgungswahn, Nr. 21 volli 12.3.1949, S. 2 (H.A.) 

Es wäre jetzt noch Zeit, Nr. 22 vom 16.3.1949, S, 2 
(H.A.) 

Schwerbeschädigte als Verdiener. - Die menschliche 
Aufgabe und der Trümmerhaufen der Gesetze, Nr. 27 
vorn 2.4.1949, S. 5 

Drei Tage Mutter und Kind, Nr. 28 vom 6.4.1949, S. 2 
(H.A.) 

Wieviel Kriegsbeschädigte? Nr. 28 vom 6.4.1949, S, 2 
(H.A.) 

Die UNESCO in Deutschland, Nr. 29 vorn 9,4,1949, S. 4 
(H.A.) 

''Rumrenn-Mädchen", Nr. 30 vom 13.4.1949, S. 3 (H.A.) 

Krankheit und Seßhaftigkeit, Nr. 31 vom 16,4.1949, 
S. 2 (H.A.) 

Altershilfe statt Notlösung, Nr. 32 vorn 20.4.1949, 
S. 1 (H.A.) 

Die Überfüllung des Landes, Nr. 32 vom 20.4.1949, 
S. 2 (H.A.) 

Verwirrung der Gefühle, Nr. 35 vom 30.4.1949, S. 1 
(H.A.) 
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Und die Soforthilfe selbst, Nr. 38 vom 11.5.1949, S. 2 
(H.-A.) 

Bauen um jeden Preis, Nr. 41 vom 21.5.1949, S. 1 (H.A.) 

Wohnung beim Arbeitsplatz, Nr. 43 vom 28.5.1949, S. 1 
(H.A.) 

Einheitsversicherung? Nr. 44 vom 1.6.1949, S. 2 (H.A.) 

Vertrackte Wohnungsstatistik, Nr. 45 vom 4.6.1949,
S. 2 (H.A.) 

Witwen und Waisen, Nr. 47 vom 11.6.1949, S. 2 (H.A.) 

Nicht nur Fachleute, Nr. 49 vom 18.6.1949, S. 2 (H.A.) 

Auf vier Wegen, Nr. 50 vom 22.6.1949, S. 2 (H.A.) 

Flucht aus der Fürsorge, Nr. 52 vom 29.6.1949, S. 1 
(H.A.) 

Die helle Zone, Nr. 52 vom 29.6.1949, S. 2 (H.A.) 

Soziallöhne, Nr. 53 vom 2.7.1949, S. 1-2 (H.A.) 

Zank und Streit um die Flüchtlingshilfe, Nr. 54 vom 
6.7.1949, S. 1 (H.A.) 

Dingsda gegen Düsseldorf, Nr. 57 vom 16.7.1949, S. 1-2 
(H.A.) 

Neue Schalter für Arme, Nr. 58 vom 20.7.1949, S. 2 
(H.A.) 

Flickwerk der Wohlfahrtspolitik. - Staat und Gesell-
schaft tauschen die Rollen, Nr. 59 vom 23.7.1949, 
s. 5 

Etwas mehr Menschenwürde, Nr. 64 vom 10.8.1949, S. 2 
(H.A.) 

Stapellauf der Soforthilfe, Nr. 68 vom 24.8.1949, 
S. 2 (H.A.) 

Gefahr für den Notgroschen, Nr. 69 vom 27.8.1949, 
S. 1 (H.A.) 

Das unsoziale Jahr - Die Leute mit den großen und den 
kleinen Trompeten, Nr. 71 vom 3.9.1949, S. 5 (H.A.) 

Wirklich 200 000 Wohnungen, Nr. 72 vom 7.9.1949, S. 2 
(H.A.) 
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Seltener Fall von Vertrauen, Nr. 74 vom 14.9,1949, 
S. 2 (H.A.) 

Wohin mit der Wohlfahrt? - Die Inflation der Mini-
sterien, Nr. 75 vom 17.9,1949, S. 1 (H.A.) 

Schwer geschlagene Wohltäter - Der Niedergang des 
deutschen Stiftungswesens, Nr. 77 vom 24,9,1949, 
S. j (H.A.) 

Wirtschaftskraft und Soziallast - Bescheidenheit in 
den Verwaltungsausgaben ist notwendig, Nr. 78 vom 
28,9.1949, S. 5 (H.A.) 

Alles verschlingt der Staat, Nr. 81 vom 8.10.1949, 
S. 2 (H.A.) 

Bleibt es bei Baracken für Flüchtlinge? - Doch wieder 
Zuflucht zu BehelfsbauteL, um die Armen nicht ver-
kommen zu lassen, Nr. 82 vom 12.10.1949, S. 3 
(H,A.) 

Die beiden Alten, Nr. 83 vom 15.10.1949, S. 8 (H.A.) 

Die Flutwelle der Anträge ist da - Erfahrungen mit 
der "Soforthilfe" in der Großstadt, i:r. 85 von 
22.10.1949, S. 5 (H.A.) 

Sicht zu viel Ledigenheime, Nr. 87 vom 29,10.1949, 
S. 2 (H.A.) 

Angst vor dem Nachwuchs, l,r. 87 vom 29.10.1949, S. 7 
(H,A.) 

Der Lohn reicht nicht für die Kinder - Deutschland, 
eine Insel ohne Beihilfen, Nr. 91 vom 12.11.1949, 
s. 4 

Das Sozialprogramm des Bundes, Nr. 93 vom 19.11.1949, 
S. 2 (H.A.) 

Vergessene Dörfer, Nr. 93 vom 19.11.1949, Beilage 
"Die Ruhr", S. 10 (H.A.j 

Ein praktischer Vorschlag, Nr. 99 vom 10.12.1949, 
S. 7 (H.A.) 

Rätselhafter Lebensgrund - Die Familie kann ohne Ge-
häuse nicht leben, Nr. 103, Weihnachten 1949, S. 5 
(H.A. j 

Vom dritten Kind an Beihilfen - Die Fachleute denken 
bei diesem Vorschlag auch an ausreichende Famili-
enlöhne, Nr. 104 vom 28.12.1949, S. 2 (H.A.) 
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Reichtum der Armen. - Von der Kranken- und Wanderstadt 
Bethel, Nr. 104 vom 28.12.1949, S. 10 (H.A.) 

Demiltigung, Nr. 105 vom 31.12.1949, S. 4 (H.A.) 

d) Jahrgang 5 (1950) 

Im Dschungel der Zuzugs-Paragraphen - Ein Lehrstück 
fehlerhafter Verwaltung, Nr. l vom 4.1.1950, S. l 
(H.A. J 

Mieter, Untermieter und Haush8rren, Nr. 2 vom 7.1.1950, 
S. 9 (H.A.) 

Vergessene Jugend - Sollen die Jungen Anarchisten ohne 
Beruf uDd Hoffnun~ werden? Nr. 5 vom 18.1.1950, S. l 
(H.A.) -

Partner cler Geme::.nni1tsigl:ei t - Niet. t dj_e Furm, der In-
halt wandelt sich, Nr. 5 vom 18.1.1950, S. 6 (H.A.) 

Vorbeigeschossen, Nr. 8 vom 28.1.1950, S. 2 (H.A.) 

Die Ungerechtigkeit der ~3o:forthilfe - Eine Summe von 
Verlegenbeitslö;3iJ_nge21, Nr. 9 vom 1.2.1950, S„ l 
(H,A.) 

Ein Kind adoptieren, Nr. 17 vom 1.3.1950, S. 2 (H.A.) 

Die schwarzen Babys in Deutschland - Meist ihrem 
Schicksal überlassen, Nr. 19 vom 8.3.1950, S. 1 
(H.A.) 

Uneheliche Kinder •· Seit hundert ,Jahren im Durchschnitt 
zehn Prozent, Nr. ~0 vom 11.3.1950, S. 5 

Wir mttssen der Jugend gerecht werden, Nr. 22 vom 18.3, 
lf350, S. 2 (H.A.) 

Klassenkampf der Armen, Nr, 22 vom 18.3.1950, S. 7 
(I-L,L .1 

Das Anstaltskind und seine Eltern - Vlenn die Kolo11n2 
der ~ut-~er mit den suchskuchen arir1.iekt, lir .. ·25 
vom 29.3.1950, S. 3 !LA.) 

Nicht ga11z auf der Höl1e der Zeit - Das Wohnungsbaug~-
se~z und seine Lücken, Nr. 26 vom 1.4.1950, S. l 
(E.,~.) 

Seuchen und Seßhaftigkeit, Nr. 27 vom 5,4.1950, S. 3 
(H.A.) 
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Der Minister heiratet seine Sekretärin - Beruf und 
Ehe, wie sie nicht in den Romanen stehen, Nr. 28 
vom 8.4.1950, S. 4 

Die Städte tun sich leicht, Nr. 2B vom 8.4.1950, S. 9 
(H.A.) 

Sozialpolitik als Stim~enfang, Nr. 30 vom 15.4.1950, 
S. 2 (H.A.) 

Der Hunger wandert aufs Land - Für die Schulkinder 
muß eine neue Form der Betreuung gefunden werden, 
Nr. 31 vom 19.4.1950, S. 2 (H.A.) 

Soviel Rentner wie Arbeiter - Versuch, eine soziale 
Bilanz zu ziehen, Nr. 32 vom 22.4.1950, S. 7 (H.A. 

Der Rentner auf dem Dorfe, Nr. 35 vom 3.5.1950, S. 3 
(H.A.) 

Viel Länder - viel Durcheinander - Wo das Regieren
und das Verwalten zu einem wahren Kunststück wird, 
Nr. 36 vom 6.5.1950, S. 6 (H.A.) 

Die anderen Ostflüchtlinge - Was geschieht mit den 
DP's in deutscher Verwaltung? Nr. 3B vom 13.5.1950 
S. 3 (H.A.) 

Soziales Experiment im Waldgebirge - Der Schlüchtern­
Plan, Nr. 40 vom 20.5.1950, S. 4 (H.A.) 

Die Jugend fällt ins Leere - Merkmale einer vorrevo-
lutionären Situation, Nr. 42 vom 27.5.1950, S, 3 
(H.A.) 

Fürsorge- oder Rentenprinzip? Nr. 43 vom 31.5.1950, 
S. 4 (H.A.) 

Frauenlöhne= Männerlöhne? Nr. 44 vom 3.6.1950, S. 9 
(H.A.) 

Das Lebensrecht der Kriegsbeschädigten - Versorgung 
und Fürsorge für anderthal~ Millionen Menschen, 
Nr. 43 vom 17.6.1950, S. 4 (H.A.) 

Wie die Katze um den beißen Brei, Nr. 50 vom 24.6. 
1950, S, 2 (H.A.) 

Frieden im Betrieb, Nr. 51 vom 28.6.1950, S. 4 (H.A.) 

Das böse Wort von der streunenden Jugend - Es geht 
nicht nur darum, wie sich die Städte im eigenen 
Haus einrichten können, Nr. 54 vom 8.7.1950, S. 7 
(H.A.) 
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Der Arme sucht Rat - Erfolge der Rechtsauskunftsstel-
len, Nr. 60 vom 29.7.1950, S. 4 (H.A.) 

Arbeit oder Arbeitsdienst? Nr. 61 vom 2.8.1950, S. 4 
(!LA.) 

Die Kartei und die Humanität - Soziale Arbeit draußen 
und bei uns, Nr. 62 vom 5.8.1950, S. 4 (H.A.) 

Kirche und Welt - Ist der Kirchentag die Geburtsstun-
de einer Laienbewegung? Nr. 70 vom 2.9.1950, S. 3 
(H.A.) 

Massenwelt im Kampf um ihre Zukunft. - Soziale Ar-
beit als Politik, Nr. 70 vom 2.9.1950, S. 4 

Europäische Arbeitskonferenz geplant, Nr. 74 vom 16.9. 
1950, S. 5 (H.A. J 

Festgefahrene Sozialpolitik, Nr. 80 vom 7.10.1950, 
S. 2 (H.A.) 

Der Staat macht alles, Nr. 81 vom 11.10.1950, S. 4 
(H.A.) 

"Herr Polligkeit, ich setze mich nicht auf Ihren Stuhl" 
Dreißig Jahre im Verein für öffentliche und priva-
te Fürsorge, Nr. H4 vom 21.10.1950, S, 2 (H.A.) 

Der Lastenausgleich wird zahlen. - Leistungspläne des 
bisherigen Gesetzentwurfs, Nr. 86 vom 28.10.1950, 
S. 4 (!LA.) 

Ein Minimum an Selbstvertrauen, Nr. 92 vom 18.11.1950, 
S, 2 (H.A.) 

Die Tippelbrüder haben sich motorisiert - Wie ist der 
Wandererstrom heute zu lenken? Nr. 94 vom 25.11. 
1950, S. 3 (H.A.) 

Die Eintrittskarte, Nr. 98 vom 9,12.1950, S. 14 (H.A.) 

Patient, Arzt und Kasse - Die kassenärztliche Über-
brückungshilfe ist erhöht worden, Nr. 99 vom 13.12. 
1950, S. 4 (H.A.) 

Väter und Söhne - Das Ende des autoritären Familien-
prinzips, Nr. 102 vom 23.12.1950, S. 4 

Die vor den Toren des Lebens bleiben.- Heimatlose Ju-
gend wünscht sich Ordnung und Arbeit, Nr. 103/104 
vom 30.12.1950, S. 2 (H.A.) 
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e) Jahrgang 6 (1951) 

Die Evangelischen Akademien - Eine Brücke zwischen 
der Kirche und der Welt, Nr. 4 vom 13.1.1951, S. 4 
(H.A.) 

Zweite Umsiedlungsaktion für Heimatvertriebene - All-
zu dürftige Begründung einer umstrittenen Verord-
nung, Nr. 6 vom 20.1.1951, S. 4 lH,A.) • 

Kassenpflicht bis 600 Mark? Nr. 8 vom 27.1.1951, S. 3 
(H.A.) 

Über den Umgang mit Menschen - Werkmeister gehen in 
die Schule, Nr. 11 vom 7,2.1951, S. 3 (H.A.) 

Gibt der Mittelstand sich auf? Nr. 12 vom 10.2.1951, 
S. 2 (H.A. J 

Höhere Preise und höhere Renten, Nr. 16 vom 24,2,1951, 
S. 2 (H.A.) 

Die soziale Sicherheit kostet mehr - Man kann den Ku-
chen schneiden, wie man will - davon wird er nicht 
größer, Nr. 17 vom 28.2.1951, S. 3 (H.A.) 

Wer will Geld dafür ausgeben? - Auslandshilfe für die 
Flüchtlingsjugend, Nr. 18 vom 3,3,1951, S. 3 (H.A.) 

Gleicher 1ohn für Mann und Frau - Was meint das Grund-
gesetz mit Gleichberechtigung? Nr. 21 vom 14,3,1951, 
S. 4 (H.A.) 

Das verbriefte Recht der Jugend - "Da muß man schon Be-
ziehungen haben", Nr. 24 vom 24.3.1951, S. 3 (H.A.) 

Die fünf Sicherheiten - Überall werden den sozialen 
Heilsplänen jetzt Grenzen gesteckt, Nr. 25 vom 
28.3.1951, s. 3 

Abkehr von der Arbeit, Nr. 26 vom 31,3.1951, 0. 2 (H.A.) 

Ewige Renten für junge Leute, Nr. 28 vom 7,4,1951, 
S. 5 (H.A.) 

Ausbeutung der Illegalen, Nr. 30 vom 14.4.1951, S. 1 
',H.A.) 

Die Krätze stirbt aus, Nr. 30 vom 14.4.1951, S. 3 
(H.A.) 

Kampf der Wiegen - Was Herr Malthus noch nicht wissen 
konnte, Nr. 31 vom 18.4.1951, S. 13 (H.A.) 
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Ausbau der Altersversicherung - Reklame mit Sozial-
versicherungsleistungen, Nr. 32 vom 21,4,1951, 
S. 10 (H.A. J 

Erhöhung der Renten, Nr. 34 vom 28.4,1951, S. 4 (H.A.) 

Notstands-Kosten, Nr. 37 vom 9,5.1951, S. 3 (H.A.) 

Die Renten sind nicht tabu - Muß Sozialpolitik auf 
Stimmenfang ausgehen? Nr. 39 vom 16,5,1951, S. 2 
(H.A.) 

Diesmal haben die Rentner recht, Nr. 40 vom 19.5.1951, 
S. 3 (H.A.) 

Am Ziel vorbei, Nr. 43 vom 30,5.1951, S. 3 (H.A.) 

Wir brauchen keinen Beveridge-Plan - Zur Reform der 
Sozialrenten in Deutschland, Nr. 44 vom 2.6.1951, 
S. 5 (H.A.) 

Reform der Sozialrenten in Deutschland - Bauelemente 
einer neuen Ordnung, Nr. 45 vom 6.6.1951, S. 4 
(H.A.) 

Grenzen des Streikrechts, Nr. 46 vom 9.6.1951, S. 2 
(H.A.) 

Heilfürsorge statt Rentenmißbrauch - Das schwierige 
Kapitel der Rentenreform, Nr. 48 vom 16.6.1951, 
S. 4 (!I.A.) 

Das Heidehaus in der Senne - Vom Erbe der bündischen 
Jugend, Nr. 53 vom 4,7.1951, S. 10 (H.A.) 

Das Wagnis des Berliner Kirchentages - Diesseits und 
jenseits der Politik, Nr. 56 vom 14.7.1951, S. 3 
(H.A.) 

Unterm christlichen Kreuz im roten Stadion - Die Ju-
gend des Kirchentags gegen Mißbrauch der Macht, 
Nr. 57 vob 18.7.1951, S. 3 (H.A.) 

Wohnungen fUr junge Familien - Der Kreislauf ist lahm-
gelegt, Nr. 58 vom 21.7.1951, S. 8 (H.A.) 

Für einen Notstand nur eine Behörde - Der Aufbau der 
Bürokratie in der Rentenreform, J\Tr. 59 vom 25,7. 
1951, S. 4 (H.A.) 

Alle so einfach und menschlich miteinander - Im Strom 
der Besucher auf dem Berliner Kirchentag, Nr. 59 
vom 25.7,1951, S. 10 (H.A.) 
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Wer das Bier bezahlt, Nr. 64 vom 11.8.1951, S. 3 (H.A.) 

Im Schlepptau der Sozialpolitik, Nr. 68 vom 25.8.1951, 
S. 2 (H.A.) 

Jugend will arbeiten - In Flüchtlingsgebieten wird 
sinnvolle Beschäftigung zur Notwendigkeit, Nr. 68 
vom 25.8.1951, s. 3 (H.A.) 

Heiratsfreudige Flüchtlinge, Nr. 69 vom 29.8.1951, 
S. 3 (H.A.) 

Die Knäblein gewinnen die Oterhand - Vom Frauenüber­
schuß zum Frauenmangel, Nr. 70 vom 1.9.1951, S. 2 
(H.A.) 

Der Privathaushalt wird kleiner - Vermeintlicher Fort-
schritt kostet viel Geld, Nr. 70 vom 1.9.1951, S. 8 
(H.A.) 

Großstädte als neue Heimat, Nr. 71 vom 5,9.1951, S. 2 
(H.A.) 

Besatzungskinder, Nr. 81 vom 10.10.1951, S. 3 (H.A.) 

Kaltenstein - Eine neue pädagogische Provinz, Nr. 83 
vom 17.10.1951, S. 10 (H.A.) 

Ein Mensch ohne Aktenzeichen, Nr. 86 vom 27.10.1951, 
S. 1 (H.A.) • 

Grenzen der Sozialversicherung - Die Selbstverantwor-
tung muß gestärkt werden, Nr. 86 vom 27,10.1951, 
S. 5 (H.A, J 

Die Welt der bündischen Jugend - Der Wandervogel wird 
fünfzig Jahre, Nr. 87 vom 31.10.1951, S. 12 (H.A.) 

Mutlose Sozialpolitik - Die soziale Hilfe braucht das 
Vertrauen des Einzelnen auf die eigene Kraft, Nr. 88 
vom 3,11.1951, S. 1-2 (H.A.) 

Die Frage, was an dem Fortschrittsglauben daran sei -
Ein Gespräch mit Hans Freyer, einst Professor der 
Soziologie, jetzt Helfer für Bücherpläne, Nr. 88 
vom 3.11.1951, S. 2 (H,A.) 

Kinderbeihilfen - aber wie? - Was bei der "Selbsthil-
fe" zu bedenken ist, llr. 88 vom 3.11.1951, S. 4 
(H.A.) 

Unverbesserliche Zöglinge - Darf man Erwachsene nach-
erziehen? Nr. 89 vom 7.11.1951, S, 2 (H.A.) 
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Die Onkel-Ehe - Renten können zur Ehescheu verleiten, 
Nr. 93 vom 21.11.1951, S. 2 (H.A.) 

Renten-Gerechtigkeit, Nr. 96 vom 1,12.1951, S. 7 (H.A.) 

Soziales Wahlprogramm der SPD - Ein radikaler Vorschlag 
zur Rentenreform, Nr. 100 vom 15.12.1951, S, 4 (H.A. 

Deine und meine Zeit - Wird eigentlich heftiger ge-
lebt, gerade weil der Horizont voller Wolken ist? 
Nr. 102 vom 22.12.1951, S. 3 (H.A.) 

Wenn die Meinungsforschung sich übernimmt - In der Po-
litik geht es um verantwortliche Entscheidungen, 
Nr. 103/104 vom 29.12.1951, S. 2 (H.A.) 

f) Jahrgang 7 (1952) 

Grenzgänger der Moral, Nr. 2 vom 5,1,1952, S. 2 (H.A.) 

Mut macht sehr berühmt, Nr. 4 vom 12.1.1952, S. 1 
(H.A.) 

Keine Einbahnstraße, Nr. 4 vom 12.1.1952, S. 4 (H.A.) 

Die Rentensucht, Nr. 6 vom 19,1,1952, S. 3 (H.A.) 

Kinderbeihilfen im Bergbs.u, Nr. 7 vom 23.1.1952, S. 5 
(H.A.) 

Soziale Eintopfwirtschaft - Zentralismus als Prinzip 
der Wohlfahrt, Nr. 8 vom 26.1.1952, S. 15 (H.A.) 

Der Pfarrer ohne Religion - Niemöllers Gespräch mit 
russischen Offizieren, Nr. 9 vom 30.1.1952, S. 2 
(H.A.) 

Der Weg ins Freie - Ein Besuch im Hirnverletztenheim, 
Nr. 9 vom 30.1.1952, S. 10 

Herr Dehler hat beinahe recht - Sozialoolitik als Stim-
menfang betrieben, Nr. 10 vom 2.2.1§52, S. 2 (H.A.) 

Politik und Sachverstand, Nr. 14 vom 16.2.1952, S. 14 
(H.A.) 

Siedlerglück - oder die Rückkehr zum Bürgertum, Nr. 15 
vom 20.2.1952, S. 12 (H.A.) 

Soldaten und Rentner, Nr. 16 vom 23.2,1952, S. 2 (H.A.) 
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Die Stadtkerne bleiben in Trümmern - Wer trägt die 
Sonderkosten für die Bebauung der toten Zone? 
Nr. 16 vom 23.2.1952, S. 5 (H.A.) 

Sieg der Bürokratie - Ein wissenschaftlicher Beirat 
im Arbeitsministerium, Nr. 17 vom 27,2,1952, S. 11 
(!LA.) 

Die Kinderzahl wird genau kalkuliert - Auf dem Wege 
zum modernen Familientypus, Nr. 19 vom 5,3,1952, 
S, 3 (H.A,) 

Die Tür geht wieder zu, Nr. 20 vom 8,3,1952, S. 14 
(H,A. J 

Är~te als Polizeispitzel, Nr. 21 vom 12.3.1952, S. 2 
(H.A,) 

Altersrenten ohne Deckung - Die Reform kann nicht 
mehr lange aufgeschoben werdeL, Nr. 24 vom 22,3, 
1952, S, 9 (H,A.) 

Zu viel Hirten hat die Herde - Jede Zeile eines neuen 
Gesetzes kostet neue Beamte, Nr. 28 vom 5,4.1952, 
S. 1 (H.A.) 

Osterwünsche der - Die Berufs-Chancen sind zu 
ungleich vert 28 vom 5.4.1952, S. 8 (H.A. 

Gestern noch auf stolzen Rossen - Vom Zeitalter des 
kleinen Mannes, Nr. 30 vom 12.4.1952, S. 3 (H.A.) 

Ist Rationalisierung Teufelswerk? - Eine Aussprache 
zwischen Unternehnern, Theologen und Pädagogen, 
Nr. 32 vom 19,4,1952, s. 5 (H.A.) 

Väter, die sich drücken, Nr. 34 vom 26.4,1952, S, 2 
(H.A.) 

Schwer geplagte Mütter, Nr. 37 vom 7.5.1952, S. 2 
(H.A.) 

Geschlechtskranke - Zurück zum Gesetz von 1927, 
Nr. 38 vom 10.5.1952, S, 2 (H.A.) 

Die Rentenreform braucht ein Ziel - Nicht die Ursache 
des Schadens, sondern der Hilfsbedarf entscheidet, 
Nr. 38 vom 10.5.1952, S, 5 (H.A.) 

Kiel zählt die Doppelrenten - Antwort auf eine heikle 
Frage, Nr. 38 vom 10.5.1952, S. 14 (H.A.) 

Sieben Jahre Frieden - Viele erinnern sich kaum noch, 
Nr. 41 vom 21.5.1952, S, 12 (H.A.) 
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Allheilmittel Lastenausgleich, Nr. 42 vom 24.5.1952, 
S. 13 (H.A.) 

Neue Heimat an der Ruhr - Ein Zwischenbericht zur 
Flilchtlingsansiedlung, Nr. 50 vom 21.6.1952, S. 7 
(H.A.) 

Im "Wartestand" - Eine halbe Million Flüchtlinge in 
Oesterreich, Nr. 51 vom 25.6.1952, S. 11 (H.A.) 

Auf unsere alten Tage, Nr. 52 vom 28.6.1952, S. 2 
(H.A.) 

Das große Risiko - Aus dem Leben der wandernden Ju-
gend, Nr. 53 vom 2.7.1952, s. 10 

Siebenmal Ausbildungsbeihilfe, Nr. 54 vom 5.7.1952, 
S. 4 (H.A.) 

Flucht nach vorn, Nr. 57 vom 16.7.1952, S. 2 (H.A.) 

Selbstverwaltung in der Sozialversicherung - Das Ende 
einer langjährigen Debatte, Nr. 58 vom 19.7.1952, 
S. 5 (H.A.) 

Der Jüngling am Bache, Nr. 59 vom 23.7.1952, S. 12 
(H.A.) 

Das Christentum in der Massenwelt - Die Entdeckung des 
Laien-Elements und des Alltags, Nr. 60 vom 26.7. 
1952, S. 4 (H.A.) 

Sitzung, Tagung, Schulung - Ein modernes Gesellschafts-
spiel, Nr. 61 vom 30.7.1952, S. 12 (H.A.) 

Die Ährenleserinnen, Nr. 62 vom 2.8.1952, S. 16 (H.A.) 

Wer bezahlt die soziale Sicherung? - Staatsversorgung, 
Versicherung und Fürsorge in 15 Ländern, Nr. 64 
vom 9,8.1952, S. 7 (H.A.) 

Das Gehirn wächst nicht mit, Nr. 65 vom 13,8.1952, 
S. 1 (!1.A.) 

Ohne soziales Konzept - Türme des Schweigens der Büro­
kratie, Nr. 67 vom 20.8.1952, S. 2 (H.A.) 

Familiengespräche in Oxford - Eine internationale El-
tcrnversar::1mlung sucht das Gemeinsame, Nr. 77 vom 
24,9.1952, S. 3 (H.A.) 

"Wegen der:i bißchen Baby", Nr. 80 vom 4.10.1952, S. 16 
(H.A.) 

Außenseiter, Nr. 81 vom 8.10.1952, S. 3 (H.A.) 
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Wie von schlagenden Wettern, Nr. 82 vom 11.10.1952,
S. 16 (H.A.) 

Die vielgeplagte Sennerin - Viele Grüße aus Kärnten, 
Nr. 85 vo~ 22.10.1952, S. 12 (H.A.) 

Die Jugend und ihre Herbergen - Sind die Väter Roman-
tiker und die Söhne krasse Realisten? Nr. 88 vom 
1.11.1952, S. 15 (H.A.) 

Reform der Krankenversicherung - aber wie? - steigen-
de Kosten für die Erhaltung der Arbeitskraft, 
Nr. 90 vom 8.11.1952, S. 7 (H.A.) 

Steuern und Kinderbeihilfen - Ein internationaler Ver-
gleich von Brutto- und Nettolöhnen, Nr. 93 vom 
19.11.1952, S. 5 (H.A.) 

GefährlichesGuthaben, Nr. 94 vom 22.11.1952, S. 16 
(H.A.) 

Der Kopf reicht nicht mehr aus - Zwischen Generaldi-
rektoren und Ministerialräten ist da kein Unter-
schied, Nr. 103 vom 24.12.1952, S. 5 (H.A.) 

g) Jahrgang 8 (1953) 

Zu den Toren Indiens - Im fliegenden Koffer gereist, 
Nr. 2 vom 7.1.1953, S. 11 (H.A.) 

Nehrus kühner Versuch - Der Fünfjahresplan soll Indien 
neue wirtschaftliche und soziale Grundlagen geben, 
Nr. 3  10.1.1953, S. 9 (H.A.) 

Was sonst nur einmal geschieht, Nr. 4 vom 14.1.1953, 
S. 14 (H.A.) 

Sozialplan als Wahlparole - Das englische Beispiel 
könnte ernüchterrd wirken, Nr. 7 vom 24.1.1953, 
S. 3 (H.A.) 

Lebensstufen in Süd-Indien, Nr. 7 vom 24,1,1953, 
S. 17 (H.A.) 

Die Krankheit der Chefs, Nr. 11 vou 7,2,1953, S. 4 
(H.A.) 

Die größten und ärmsten Völker der Welt - Was kann 
der Westen Südostasien bringen? Nr. 15 vom 21.2. 
1953, S. 15 (H.A.) 
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Honoratioren, Nr. 19 vom 7.3.1953, S. 16 (H.A.) 

Das Unglück, alt zu werden - Ausgeding oder Arbeit für 
die Alten? Nr. 21 vom 14,3,1953, S. 3 (H.A.) 

Sorgen der britischen Sozialpolitik - Der Staatshaus-
halt setzt feste Grenzen, Nr. 22 vom 18.3.1953, S. 5 
(H.A.) 

Der Anspruch der Sozialwissenschaften - Wird es Diplom-
Soziologen geben? Nr. 22 vom 18.3.1953, S. 11 (H.A.) 

Geheimdiplomatie, Nr. 24 vom 25.3.1953, S. 1 (H.A.) 

Selbstverwaltung in der Sozialversicherung - Einheits-
listen statt Wahlen, Nr. 24 vom 25.3.1953, S. 5 
(H.A.) 

Die bösen Mädchen, Nr. 25 vom 28.3.1953, S. 8 (H.A.) 

Lebensschule Betrieb - Nach Ostern hört die Kindheit 
auf, Nr. 26 vom 1.4.1953, S. 14 (H.A.) 

Die Familie geht in die Politik - Auch in Deutschland 
sollte man sich mehr um ihre Lebensbedingungen küm­
mern, Nr. 27 vom 4,4.1953, S. 3 (H.A,) 

Die Berufs-Chancen der Jugend - Nicht nur Lehrstellen, 
auch Gehilfenstellen gesucht, Nr. 27 vom 4,4.1953, 
S. 10 (H.A.) 

Vergessene Sorgenkinder - Die Armut der Anstalten geht 
auf Kosten der Erziehung, Nr. 31 vom 18,4.1953, 
S. 3-4 (H.A.) 

Ein Feiertag wechselt sein Gewand - Der erste Mai, und 
was davon blieb, Nr. 34 vom 29.4.1953, S, 1-2 (H.A.) 

Probleme, Nr. 37 vom 9.5.1953, S. 8 (H.A.) 

Auf eigene Füße gestellt - Die Flüchtlinge aus der 
Sowjetzone müssen ein neues Leben beginnen, Nr. 42 
vorn 27.5.1953, S. 3 (H.A.) 

Nach Fünfundsechzig - Ungelöste Altersfragen, Nr. 43 
vom 30.5.1953, s. 11 (H.A.) 

Die Krankenschwester - Ein Beruf: Sein Leben lang Gu-
tes tun, Nr. 44 vom 3.6.1953, S. 14 (H.A.) 

Theologie für Heia, Nr. 45 vom 6.6.1953, S. 16 (H.A.) 

Im Paternoster, Nr. 47 vom 13.6.1953, S. 18 (H.A.) 
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Fünf Jahre neues Geld - Der wachsende Wohlstand gibt 
keine Antwort auf die Frage nach neuen geistigen 
Zielen, Nr. 49 vom 20.6.1953, S. 3 (H.A.) 

Arzt, Patient und Kasse, Nr. 49 vom 20.6.1953, S. 4 
(ll.A.) 

Das Rentendickicht lichten - Ein erster Versuch vom 
Fürsorgerecht aus, Nr. 52 vom 1.7.1953, S. 15 (H.A.) 

Ernst May aus Kenia, Nr. 53 vom 4.7.1953, S. 18 (H.A.) 

Das Alter wandert in die Isolierung ab - Die Familie 
und die Revolution unserer modernen Gesellschaft, 
Nr. 55 vom 11.7.1953, S. 3 (H.A.) 

Betrieb und Familie, Nr. 57 vom 18.7.1953, S. 9 (H.A.) 

Die heiß begehrte Muße - Aber das Genießen lernt sich 
erst in Generationen, Nr. 60 vom 29.7.1953, S. 13 

Laßt Blumen sprechen, Nr. 69 vom 29.8.1953, S. 16 (H.A.) 

Wozu ein Familienministerium? - Familienpolitik ist 
eine Sache vieler Ministerien, Nr. 86 vom 28.10. 
1953, S. 1 (H.A.) 

Patient und Arzt - Es gibt keine Heilung ohne Vertrau-
en, rlr. 86 vorr, 28.10.1953, S. 12 (H.A.) 

Sozialpolitische Versprechungen - Der Arbeitsminister 
erläutert Teilprojekte, Nr. 88 vom 4.11.1953, S. 4 
(H.A.) 

Viel Lärm um nichts - Unser Ohr und die geräuschvolle 
Zivilisation, Nr. 92 vom 18.11.1953, S. 14 (H.A.) 

Der Oberpfleger, Nr. 93 vom 21.11.1953, S. 22 (H.A.) 

Der Kranke als Streitobjekt, Nr. 94 vom 25.11.1953, 
S. 13 (H.A,) 

Mehr Freizeit, aber wie? Nr. 97 vom 5.12.1953, S, 4 
( H.A.) 

Zweimal verschluckt, Nr. 97 vom 5.12.1953, S. 20 (H.A.) 

Wand aus Milchglas, Nr. 99 vom 12.12.1953, S. 2 (H.A.) 

Soldatenkinder, Nr. 102/103 vom 23.12.1953, S. 4 (H.A.) 
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h) Jahrgang 9 (1954) 

Blind gezahlte Renten, Nr. 3 vom 9.1.1954, S. 9 (H.A.) 

Minister pro familia, Nr. 5 vom 16.1.1954, S. 3 (H.A.) 

Der Wille zum Aufstieg - Alte Rezepte für den sozia-
len Fortschritt sind verbraucht, Nr. 5 vom 16.1. 
1954, s. 4 

Unerwünschte Krankenversicherung, Nr. 7 vom 23.1.1954, 
S. 9 (H.A.) 

Falsche politische Romantik - Lager und eigene Sied-
lungen erschweren die Eingliederung der "Verschlepp-
ten", Nr. 11 vom 6.2.1954, S. 3 (H.A.) 

Würmelings Volkszensur, Nr. 14 vom 17.2,1954, S. 2 
(H.A.) 

Neues vom Krankenhausstreit - Der Patient ist der Leid-
tragende, Nr. 15 vom 20.2.1954, S. 10 (H.A.) 

Not i~t ~t~afbar, - Ein Bericht ü~er di~ Sowjetzonen-
fluch,linge, i:Jr. 17 vom 27.2,.L954, o. 3 (H.A.) 

Das Recht auf Fürsorge, Nr. 19 vom 6.3.1954, S. 9 
(H.A.) 

Aus verworrener Zeit, Nr. 23 vom 20.3.1954, S. 3 (H.A.) 

Was ist die zweite Lebenshälfte noch wert? - Das ruhe-
lose Alter als Symptom manl}elnder Lebenserfüllung, 
Nr. 28 vom 7,4.1954, S. 3 (H,A.) 

Zahlreiche, aber leichte Unfälle - Ein Bericht der Un-
fallversicherung, Nr. 30 vom 14,4,1954, S. 8 (H.A.) 

Das Renten-Konkubinat - Die Moral soll durch Geschenke 
gehoben werden, Nr. 31 vom 17,4,1954, S. 3 (H.A.) 

Zuviel reifere Jugend - Sollen wir abwehren oder hel-
fen? Nr. 32 vom 21.4.1954, S, 3 (H.A.) 

Die Glaubenskräfte neu gestärkt - Fragen, mit denen 
sich die Unternehmer heute besctäftigen, Nr. 33 vom 
24,4.1954, S. 3 (H.A.) 

Verborgene Wahrheit, Nr. 39 vom 15.5.1954, S. 3 (H.A.) 

Flucht vor Worten, lr. 41 vom 22.5.1954, S. 5 (H.A.) 
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Landflucht, unfreiwillig gefördert - Die große Bin-
nenwanderung seit 1946, Nr. 43 vom 29,5,1954, S. 5 
(H.A.) 

Teurer Selbstunterricht, Nr. 43 vom 29.5.1954, S. 8 
(H.A.) 

Staat ohne Maske, Nr. 47 vom 12.6.1954, S. 3 (H.A.) 

Sozialreform verspätet und überstürzt - Noch sind die 
wichtigsten Tatsachen unbekannt, Nr. 52 vom 30,6, 
1954, S. 5 (H.A,) 

Kranke Landfamilien - Eine Lebensform voller Improvi-
sationen, Nr. 54 vom 7,7.1954, S. 3 (H.A.) 

Kleines Königreich des Motors - Eine Autowerkstatt im 
Arbeitervorort, Nr. 56 vom 14,7,1954, S. 16 (H.A.) 

Der Staat nimmt und gibt - Von den Rätseln der zwei-
ten Einkommensverteilung, Nr. 59 vom 24.7,1954, 
S. 5 (H.A.) 

An der Endstation, Nr. 59 vom 24,7,1954, S. 8 (H.A.) 

Wohlfahrtspolitik, Nr. 62 vom 4.8.1954, S. 1-2 (H.A.) 

Wer bezahlt die soziale Sicherung? - Jedes Land hat 
seine eigenen Aufgaben, Nr. 62 vom 4.8.1954, s. 6 
(H.A.) 

Zwischenbilanz der Binnenwanderung - Nordrhein-West-
falen zählt bereits die meisten Vertriebenen, 
Nr. 65 vom 14,8,1954, S. 5 (H.A,) 

Weniger Krankenhaustage - Ein Bericht der sozialen 
Krankenversicherung, Nr. 68 vom 25,8.1954, S. 7 
(H.A.) 

Ort der Zuflucht, Nr. 69 vom 28.8.1954, S. 16 (H,A.) 

In Sachen der Familie - Noch können wir den richti-
gen Weg finden, Nr. 70 vom 1.9,1954, S. 1 (H.A.) 

Auch-Bauern - Die wirklichen Nutznießer des Landle-
bens, Nr. 72 vom 8.9.1954, S. 2 (H.A.) 

Der Gärtner Kalus - Häuser fressen das Land am Groß-
stadtrand, Nr. 78 vom 29,9,1954, S. 14 (H.A.) 

Ritualien des Schlafs, Nr. 85 vom 23.10.1954, S. 20 
( H .A.) 

Der Tagungsredner - in unserer Gesellschaft noch im-
mer unersetzlich, Nr. 88 vom 3.11.1954, S. 16 (H.A. 
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Eine Scheinlösung der sozialen Frage - Grenzen und 
Möglichkeiten des Wohlfahrtsstaates, Nr. 89 vom 
6.11.1954, s. 4 

Die Großstadt-Univr,rsitäten wachsen - Studium von der 
Wohnung der Eltern aus, Nr. 92 vom 17,11.1954, 
S. 2 (H.A.) 

Wohnungsbau in Europa - Die Bevölkerung steigt schnel-
ler, Nr. 92 vom 17.11.1954, S. 7 (H.A.) 

Keine "Royal Commission" - Aber der Beirat des Ar-
beitsministeriums läßt auch nichts von sich hören, 
Nr. 93 vom 20.11.1954, S. 7 (H.A.) 

Von der Fürsorge zur Rente - Die Nachkriegsentwicklung 
im Spiegel einer Großstadt, Nr. 95 vom 27.11.1954, 
S. 2 (H.A.) 

Rentenverwässerung, Nr. 101 vom 18.12.1954, S. 6 (H.A.) 

Dauerhaftes Bürgertum - Eine starke Mittelschicht klei-
ner Einkornmen, Nr. 103 vom 24.12.1954, S. j (H.A.) 

Jahrgang 10 (1955) 

Der Streit zwischen Ärzten und Kassen - Echte und un-
echte Reformvorschläge, Nr. 1 vom 5.1.1955, S. 3 
(H.A.) 

Die Frauenarbeit nimmt wenig zu - Rückgang in der 
Landwirtschaft gleicht Zunahme bei den Angestell-
ten aus, Nr, 5 vom 19.1.1955, S. 5 (H.A.) 

Wenn die Hausfrau ausfällt - Ein Beruf mit unbegrenz-
ten Aussichten, Nr. 5 vom 19.1.1955, S. 14 (H.A.) 

Es eilt plötzlich mit der Sozialreform - Späte Ent-
schlüsse der Bundesregierung, Nr. 7 vom 26.1.1955, 
S. 1 (rLA.) 

Der Weg zur Arbeit wird gefährlich - Die Unfallver-
sicherung verbraucht fast eine Milliarde DM, Nr. 12 
vom 12.2.1955, S. 7 (H.A.) 

Eine neue Rentenuntersuchung - Nach der Verbands-
jetzt eine Bundesstatistik, Nr. 16 vom 26.2.1955, 
S. 8 (H.A.) 

Nachbarhilfe - Neuer Wein in alten Schläuchen, Nr. 47 
vom 15.6.1955, s. 14 (H.A.) 
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Von aller Welt verlassen - Die "Aktion Grafenau" im 
Bayerischen Wald, Nr. 58 vom 23.7.1955, S. 3 (H.A. 

Arbeit, Freizeit und Familie - Kritik an der Gegen-
wart aus falscher Optik, Nr. 64 vom 13.8.1955, 
S. 3 (H.A.J 

Forschung zur Sozialreform - Hat die Wissenschaft 
versagt? Nr. 65 vom 17.8.1955, S. 1-2 (H.A.) 

Das Landhandwerk stellt sich um - Mancher Schmied 
wird Maschinenfachmann, Nr. 72 vom 10.9.1955, S. 7 
(H.A.) 

Soziale Ordnung nach Lebenskreisen - Das Ziel des 
Frankfilrter Filrsorgetages, Nr. 73 vom 14.9.1955, 
S. 3 (H.A.) 

Denkhilfen sehr gefragt - Wie die Leistungen des Gei-
stes zu steigern wären, Nr. 7~ vom 14.9.1955, 
S. 14 

Im Bayerischen Wald - Land voller Gegensätze, Nr. 79 
vom 5.10.1955, S. 12 (H.A.) 

Die Sorge um die kommende Generation - Richtlinien 
einer Reform der Jugendhilfe, Nr. 80 vom 8.10. 
1955, s. 4 

Keiner weiß, wer für was zahlt, Nr. 84 vom 22.10. 
1955, S. 2 (H.A.) 

Doppelte Moral, Nr. 89 vom 9.11.1955, S. 1 (H.A.) 

Grenzen der Seelenforschung - Das Menschenbild wird 
immer fragwilrdiger, Nr. 92 vom 19.11.1955, S. 5 
(H.A.) 

Die Debatte um die Sozialreform - Kritische Prilfung 
des Gutachtens filr den Bundeskanzler, Nr. 97 vom 
7.12.1955, S. 2 (H.A.) 

Was das Leben kostet - Eine Untersuchung ilber den 
Mindestbedarf, Nr. 98 vom 10.12.1955, S. 5 (H.A.) 

Indirekte Steuern und Renten - Yie die Kosten der so-
zialen Sicherung aufzub=ingen sind, Nr. 98 vom 
10.12.1955, S. 6 (H.A.) 

Kinderkosten falsch berechnet - Was die Gesellschaft 
dem Nachwuchs eigentlich schuldig ist, Nr. 102 
vom 24.12.1955, S. 3 (H.A.) 

Schlecht genutzte Lehrzeit, Nr. 103 vom 28.12.1955, 
S. 2 (H.A.) 
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j) Jahrgang 11 (1956) 

Neuer Anlauf zur Sozialreform - Das Prinzip der "d:y-
na~ischcd'Rente, Nr. 1 vom 4,1.1956, S. 1 (H.A.) 

Neue Alters- und Invalidenrenten - Ein entscheiden-
der Beschluß des Sozialkabinetts, Nr. 7 vom 25.1. 
1956, S. 2 (H.A.) 

Die Amerikaner ziehen um - Ein Kinderparadies im Bau-
schutt, Nr. 7 vom 25.1.1956, S. 12 (H.A.) 

Produktivitätsrente kein Wahlschlager - Der neue Re-
formvorschlag braucht noch viel Zeit, Nr. 15 vom 
22.2.1956, S. 3 (H.A.) 

Großstädte sind Produktionszentren - Frankfurt am Main 
als Konzentrationsbeispiel, Nr, 17 vom 29.2.1956, 
S. 6 (H.A.) 

Eine beinahe glückliche Stadt - Frankfurts schnell-
wüchsiger Wohlstand in Zahlen, Nr. 18 vom 3.3.1956, 
S. 3 (H,A.) 

Nicht mehr die Peitsche des Hungers - Arbeitsanreize 
und Sozialpolitik, Nr. 22 vom 17.3.1956, S. 5 

Zwischen alle Stühle gefallen - Berichte vom Schick-
sal der Staats- und Heimatlosen, Nr. 40 vom 19.5, 
1956, S. 3 (H.A.) 

Große Chancen und wenig Freudigkeit - Berichte zum 
Thema Jugend und Beruf, Nr. 44 vom 2.6.1956, S. 5 
(H.A.) 

Fünf mal Eins, Nr. 53 vom 4.7.1956, S. 3 (H.A.) 
Industrialisierung und soziale Arbeit - Eine Konfe-

renz aus vierzig Ländern in München, Nr. 54 vom 
7.7.1956, S. 2 (H.A.) 

Auf der Schattenseite - Der Fortschritt im Industrie-
~e_Halt~r ist nicht a~le~ gleich gut bekommen, 
NI. 63 vom 8.8.1956, 0. (H.~.J 

Die Maschine wandelt die Welt - Sorgen und Hoffnungen 
der jungen Industrievölker, Nr. 66 vom 18.8.1956, 
S. 2 (H.A.) 




